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Kultursommer
Bunt, spannend, stimmungsvoll und einfach nur bezaubernd!

Klimafreundlich
Wir statten unsere Gemeindegebäude mit PV-Anlagen aus

Eröffnungsfest im 
neuen Kindergarten

Foto: Kredance Company
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Liebe Freistädterinnen und Freistädter!

Endlich Sommer! Endlich wieder gemeinsam Feste feiern! Endlich wieder Kultur 
genießen! Wir machen unserem Ruf als Kulturhauptstadt des Mühlviertels alle 
Ehre: Der Kultursommer in Freistadt verspricht großartig zu werden!

DANKE an unsere Vereine!
Ob theaterzeit//Freistadt, Sunnseitn, Heimatfilmfestival, Originalklang, 
Genussfreitag oder Mühlviertler Wiesn – wer etwas erleben und Kultur 
genießen will, braucht die Stadt nicht zu verlassen. Freistadt bietet alles, 
was das Herz begehrt! Ein herzliches Dankeschön an alle Organisatoren, 
Künstler, kreativen Köpfe und Helferinnen und Helfer für ihren Einsatz!

Spaß mit dem Ferienpass
Ein ebenso großes Dankeschön an alle Vereine, die einen Beitrag zu unserem 
Ferienpass leisten und den Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung anbieten. Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich eine 
erholsame Ferienzeit, viele Abenteuer und unvergessliche Momente mit ihren 
Freunden. Ihr habt es euch redlich verdient!

Hilfe für Jugendliche
Die letzten eineinhalb Jahre waren für junge Menschen besonders schwierig. 
Die Kontaktbeschränkungen haben bei manchen tiefe Spuren auf der 
Seele hinterlassen. Es ist unsere Aufgabe, ihnen aus diesem Loch wieder 
herauszuhelfen. Da es aktuell nicht genügend finanzierte Therapieplätze gibt, 
helfen wir als Gemeinde und bieten gemeinsam mit dem Institut Fokus eine 
Gruppentherapie an.

Klimafreundliche Zukunft
Wir arbeiten aktuell intensiv an einer klimafreundlichen Zukunft in unserer 
Stadt und statten unsere gemeindeeigenen Gebäude mit Photovoltaik-Anlagen 
aus. An der Promenade und in der Innenstadt rüsten wir den noch alten Teil 
der Straßenbeleuchtung auf LED um. Außerdem wollen wir unseren Hauptplatz 
grüner machen und mehr Schattenplätze anbieten.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Sommer! 
Genießen Sie die Sonnenstunden, tanken Sie Energie und besuchen Sie 
unsere tollen Veranstaltungen!

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin

Elisabeth Teufer

Fotostudio Lackner-Strauss

BGM-Sprechstunde jeden 2. Donnerstag im Monat
Ihre Anliegen sind mir wichtig! Besuchen Sie mich in meiner Sprechstunde jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 11 bis 13 Uhr in meinem Büro im 2. Stock des Rathauses. 
Der nächste Termin ist am 8. Juli. Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. 
Sie können mich außerdem auch jederzeit telefonisch unter 07942/72506-31 kontaktieren. 
Ich freue mich, von Ihnen zu hören!

Ferien in Freistadt
Ein Sommer voller Abenteuer

Die schönsten Wochen des Jahres stehen kurz bevor: 
Der Freistädter Ferienpass bietet wieder eine Vielzahl 
an spannenden, informativen, kreativen und sport-

lichen Angeboten, die einen Sommer voller Abenteuer ga-
rantieren. Ob Musikrallye, Schatzsuche, Kletternachmittag, 
Tennistraining oder Schnitzeljagd – da ist bestimmt für je-
den etwas dabei!

Herzlichen Dank an unsere Vereine!
Bürgermeisterin Elisabeth Teufer und Vizebürgermeister 
Christian Gratzl sind dankbar für das großartige Engage-
ment in den Vereinen und Organisationen: „Ein herzliches 
Dankeschön an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
die unseren Kindern und Jugendlichen ihre Zeit schenken 
und dieses tolle Ferienprogramm mitgestalten. Den Kindern 
und Jugendlichen wünschen wir schöne und ereignisreiche 
Ferien und viel Spaß mit dem Freistädter Ferienpass!“
Der Ferienpass wird in den Schulen verteilt, liegt im Rathaus 
auf und kann auf der Website der Stadtgemeinde unter 
www.freistadt.at durchgeblättert werden.

Spielesommer und Sprachwoche
Wer noch auf der Suche nach einer Kinderbetreuung im Som-
mer ist, kann seine Lieben jederzeit – auch kurzfristig – für den 
Spielesommer anmelden. Die Gemeinde bietet die Ferienbe-

Der beliebte Spielesommer für Kinder zwischen 3 und 12 Jahren findet heuer von 
26. Juli bis 27. August statt.

Lerne deine Gemeinde kennen!
Aktionswoche Kommunale Bildung in der Volksschule

Ende Juni fand österreichweit die erste Aktionswoche „Kommuna-
le Bildung“ in den Volksschulen statt. Unsere Bürgermeisterin Eli-
sabeth Teufer freute sich über die neugierigen Besucher, führte sie 

durch das Stadtamt, erklärte ihnen die Aufgaben einer Gemeinde und 
beantwortete alle Fragen, die den Kindern auf dem Herzen lagen. „Es 
ist wichtig, dass Kinder früh ihre Gemeinde kennenlernen und ein Ver-
ständnis dafür bekommen, wie demokratische Prozesse funktionieren“, 
so unsere Stadtchefin. Im Rahmen der Aktionswoche besuchten einige 
Schulklassen auch die Kläranlage und das ASZ. 

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse der Volksschule 1 hatten bei ihrem 
Besuch im Rathaus viele Fragen an unsere Bürgermeisterin.

Schulveranstaltungshilfe
Das Land OÖ bietet Familien finanzielle Unterstüt-
zung an, wenn mindestens ein Kind im Laufe des 
Schuljahres an einer 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen mit mindestens 
einer Nächtigung außerhalb des Schulstandortes 
teilgenommen haben. Die Höhe des Zuschusses für 
2-tägige Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 
3-tägige Schulveranstaltungen 75 Euro, für 4-tägi-
ge Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige 
und längere Schulveranstaltungen 125 Euro. Nähere 
Infos erhalten Sie auf der Website des Landes OÖ.

Gastfamilien gesucht
Die gemeinnützige und bildungsorientierte Schü-
leraustausch-Organisation YFU Austria empfängt 
jedes Schulsemester Austauschschüler aus al-
ler Welt in Österreich, die für ein Semester oder 
Schuljahr im Land bleiben, hier zur Schule gehen 
und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen. 
Wenn Sie Interesse daran haben, ab September 
ein Gastkind aufzunehmen, kontaktieren Sie die 
YFU unter 01/890 15 06 oder gastfamilien@yfu.at. 
Weitere Infos erhalten Sie hier: https://yfu.at

treuung gemeinsam mit dem OÖ Hilfswerk im Kindergarten 
Ginzkeystraße an. 
Betreuungszeiten: Mo – Do von 7 – 17 Uhr und Fr von 7 – 13 Uhr. 
Nähere Infos erhalten Sie im Bürgerservice telefonisch unter 
07942/72506 DW 24. Das Anmeldeformular finden Sie auf der 
Homepage der Stadtgemeinde unter www.freistadt.at.
Außerdem findet von 30. August bis 3. September eine englische 
Sprachwoche für Kinder von 8 bis 14 Jahren in Freistadt statt. Nä-
here Infos und Anmeldung unter www.get-academy.com.

&Kurz 
       bündig
 zum Thema Schule

Frauenfrühstück
Gedankenaustausch 
im Pfarrgarten.
(Seite 10)
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Hilfe für Jugendliche
Gruppentherapie für 
belastete junge Menschen.
(Seite 8)

Nachhaltig
Unser Hauptplatz wird grüner!
(Seite 5)

Foto: Richard Schramm

Foto: shutterstock
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Wir sind Vorreiter bei der Energiewende!
„Wir leiten die Energiewende ein und statten unsere gemein-
deeigenen Gebäude mit Photovoltaik-Anlagen aus“, infor-
miert unsere Bürgermeisterin Elisabeth Teufer. Anfang des 
Jahres hatte die Gemeinde eine Detailplanung zur Neuerrich-
tung bzw. Erweiterung von PV-Anlagen auf Gebäuden, die in 
ihrem Eigentum sind, in Auftrag gegeben. 

Sieben Dächer in Phase 1
Sieben Dächer werden nun in einem ersten Schritt mit PV-An-
lagen ausgerüstet: die Volksschulen 1 und 2 sowie die Sport-
halle, die Neue Mittelschule, die Polytechnische Schule, die 
Tennishalle, der städtische Bauhof und das Feuerwehrhaus. 
Die Firma Neoom impact invest alpha gmbh setzte sich bei 
der Ausschreibung als Bestbieterin durch und wird die erste 
Etappe auf Mietbasis umsetzen. Der Start soll noch heuer im 
Herbst erfolgen.

Wichtig für Katastrophenschutz
Mit diesem Projekt setzt Freistadt einen weiteren wichtigen 
Schritt zur nachhaltigen Stadtentwicklung. Gleichzeitig sind 
die PV-Anlagen auch ein wichtiger Baustein im Katastrophen-
schutz. Jedes Gebäude wird mit einem eigenen Speicher aus-

In einem ersten Schritt werden sieben gemeindeeigene Gebäude mit 
Photovoltaik-Anlagen ausgestattet. (Foto: shutterstock)

Photovoltaik-Anlagen für unsere Dächer

gestattet. Im Falle eines Stromausfalls können diese Gebäude 
für einige Zeit autark versorgt werden. Langfristig wirkt sich das 
Projekt auch positiv auf das Gemeindebudget aus. Die Experten 
rechnen mit Kosteneinsparungen in Höhe von 184.000 Euro 
innerhalb der ersten 15 Jahre. In Phase 2 und 3 sollen weitere 
gemeindeeigene Gebäude mit PV-Anlagen ausgestattet wer-
den. Freistadt könnte sogar eine der ersten kommunalen 
Energiegemeinschaften Österreichs werden.

Klimafitter Hauptplatz
Unsere Stadtmitte wird grüner!

Der Klimawandel ist in den Sommermonaten in Städ-
ten besonders zu spüren. Auch unser Hauptplatz 
entwickelt sich an heißen Tagen immer mehr zur Hit-

zeinsel. „Dagegen müssen wir etwas tun!“, ist unsere Bür-
germeisterin Elisabeth Teufer überzeugt. Geeignete Maß-
nahmen wurden nun gemeinsam mit der Firma „cuulbox“ 
und Vertretern aller Fraktionen erarbeitet. Das erfahrene 
Expertenteam setzt auf innovative, nachhaltige Lösungen 
und hat schon mehrere Städte dabei unterstützt, ihre Stra-
ßenräume klimafit zu machen. So wird etwa gerade die Pra-
terstraße in Wien nach dem innovativen Konzept von „cuul-
box“ neu gestaltet.

Die beste Klimaanlage ist die Natur
Schrittweise soll unser Hauptplatz in den nächsten Jahren 
grüner und schattiger werden. Herzstück des Konzepts ist das 
„Schwammstadt-Prinzip“. Dabei werden die Bäume in einen 
speziellen Boden gepflanzt. Dieser besteht aus einem porösen 

Die neuen Bäume werden nach dem 
„Schwammstadt-Prinzip“ gepflanzt.

Hochwasserschutz
Öffentliche Auflage Gefahrenzonenplan Feldaist/Aist
Im Auftrag des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Regi-
onen und Tourismus und des Gewässerbezirks Linz wurde für 
die Stadtgemeinde Freistadt der schutzwasserwirtschaftliche 
Gefahrenzonenplan Feldaist/Aist erstellt. Der Gefahrenzonen-
plan ist ein Fachgutachten über die Gefährdung durch Hoch-
wasser. Er dient den Behörden als Grundlage für die Planung 
von Schutzmaßnahmen, für die Raumplanung, das Bauwesen 
und den Katastrophenschutz. Der Plan liegt bis 30. September 
2021 bei uns am Stadtamt während der Öffnungszeiten (Bau-
abteilung) zur Einsichtnahme auf und kann auch online unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/gzp.htm abgerufen werden. 
Jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, 
kann bis 31. Oktober 2021 schriftlich eine Stellungnahme dazu 
einbringen: im Stadtamt oder online mit dem Kontaktformular.

Hotelbau: Vorbereitungen laufen auf Hochtouren
Ersatzparkflächen während der Bauzeit gesichert

Nachdem der Gemeinderat den Weg für das 4-Sterne-
Superior-Hotel bereitet hat, gehen nun die Vorbe-
reitungen für den Baubeginn in die Zielgerade. Am 

14. Juni präsentierte Investor Dietmar Hehenberger den Anrai-
nern das Hotelprojekt und beantwortete ihre Fragen. In den 
nächsten Wochen wird das Baubewilligungsverfahren durch-
geführt.
In der Juni-Sitzung beschloss der Gemeinderat einstimmig 
eine Vereinbarung mit dem ÖTB: Während der Bauzeit mietet 
die Stadtgemeinde einen Teil der ÖTB-Wiese als Parkplatz an. 
So entstehen knapp 100 Parkplätze.

4-Sterne-Superior-Hotel mit 216 Betten
Der erfolgreiche Mühlviertler Unternehmer und Guglwald-
Gründer plant ein 4-Sterne-Superior-Hotel mit 108 Zimmern 
und 216 Betten, modernem SPA-Bereich und Sky-Restaurant 
mit Blick über Freistadt. Das touristische Potential hält Hehen-
berger für sehr hoch. Er rechnet von Beginn an mit 40.000 bis 
50.000 Nächtigungen pro Jahr. Das neue Hotel bringt jährlich 
2 Millionen Euro Wertschöpfung in unsere Stadt.

So wird das 4-Sterne-Superior-Hotel in etwa aussehen. 
Die unmittelbar anschließende alte Versteigerungshalle will der Investor zu 
einem überdachten Marktplatz umgestalten.

Strahlende Gesichter im neuen Kindergarten
Feierliche Eröffnung des Zubaus im Sonnenhaus

Kinder und Sonne strahlten beim Eröffnungsfest im Kin-
dergarten Sonnenhaus um die Wette. Mit dem Lied 
„Super Dupa“ empfingen die Kinder die zahlreichen 

Ehrengäste. Unsere Bürgermeisterin Elisabeth Teufer freute 
sich, Landeshauptmann-Stellvertreterin Christine Haberlan-
der zu diesem Anlass in Freistadt begrüßen zu dürfen und 
bedankte sich sehr herzlich für ihre Unterstützung. 

Wohlfühloase für die Kinder
Im September 2020 konnten die knapp 100 Kinder und ihre Be-
treuerinnen die neuen Räumlichkeiten beziehen. Der Kinder-
garten Sonnenhaus wurde von zwei auf vier Gruppen inklusive 
neuem Bewegungs- und Multifunktionsraum erweitert. Der Zu-
bau und die Aufstockung wurden in Niedrigstenergie-Bauweise 
umgesetzt. Ökologische Baumaterialien kamen zum Einsatz.

Große Freude bei der feierlichen Eröffnung des Kindergartens! 
Von links: Nationalratsabgeordnete Johanna Jachs, Vizebürgermeister Christian 
Hennerbichler, Landeshauptmann-Stellvertreterin Christine Haberlander, 
Bürgermeisterin Elisabeth Teufer und Vizebürgermeister Christian Gratzl.

Die Kinder hatten tolle Einlagen für die Ehrengäste vorbereitet. Achtung Sperre!
Da die ÖBB die westliche Eisenbahnbrücke in Trölsberg (km 46.870) 
erneuern, ist die Unterführung von 9. August bis voraussichtlich 
10. September gesperrt. Zwischen 30. August und voraussichtlich 
11. September führen die ÖBB Arbeiten an der Eisenbahnkreuzung 
zwischen Lagerhaus und FCC Freistadt durch. Bitte beachten Sie 
die Umleitungen!

„Der neue Kindergarten ist eine Wohlfühloase. Hier sind un-
sere Kinder bestens aufgehoben“, bedankte sich unsere Bür-
germeisterin bei Architekt Florian Klinglmüller sowie den Bau-
herren von der WSG für das gelungene Bauprojekt. Sie wür-
digte weiters die hervorragende Arbeit der Pädagoginnen und 

bedankte sich für die herzliche, feinfühlige und kompetente 
Betreuung der Kinder.
Ihr Dank galt weiters dem Kindergartenbetreiber, der Pfarrca-
ritas, Kindergartenleiterin Elke Leitner sowie den Mitgliedern 
des Schulausschusses der Stadtgemeinde für die hervorragen-
de Zusammenarbeit. 
Zum Abschluss der Eröffnungsfeier segnete Pfarrassistentin 
Irmgard Sternbauer das neue Haus. Die Kinder überreichten 
liebevoll gestaltete Gastgeschenke an die Ehrengäste und ver-
abschiedeten sie mit einer tollen musikalischen Einlage.

Workshop „Klimafitter Hauptplatz“: Politische Vertreter aller Fraktionen 
beraten mit den Experten von „cuulbox“ mögliche Maßnahmen.

Substrat, das Wasser besonders 
gut speichern kann – wie ein 
Schwamm. Die Bäume haben 
mehr Platz zum Wurzeln und 
leichten Zugang zu Wasser. Sie 
wachsen schneller, sind gesün-
der und spenden dadurch der 
Umgebung Schatten. An heißen 
Tagen verdunstet Wasser aus 
dem Substrat und hilft so, die 
Straße weiter abzukühlen. Bei 
starken Regenfällen nehmen sie 
Wasser auf und entlasten so die 
Kanalisation.
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Endlich wieder Kultur genießen!
Wir freuen uns auf einen unvergesslichen 
           Kultursommer in Freistadt

theaterzeit//Freistadt
16. Juli bis 7. August in der Messehalle
Mit einem spannenden und vielfältigen Programm feiert das 
Festival „theaterzeit//Freistadt“ heuer sein 10-jähriges Jubilä-
um: Theater, Film, Musik, Tanz, Workshops – drei Wochen lang 
wird es auf der Bühne der Messehalle kulturell rundgehen! 

Mit Spannung erwarten wir die 
diesjährige Theaterinszenierung 
von Ulf Dückelmann: 
Das Schloss West West. 
(Foto: theaterzeit)

Eine spannende Verschmelzung von Film und Livekonzert erleben Sie 
am 4. August bei der Premiere des Filmes „Jedermanns Heimat“.
Foto: Jonas Heuwieser

Das Schloss West West
Im Mittelpunkt des Geschehens steht die neue Theaterinsze-
nierung „Das Schloss West West“ von Ulf Dückelmann, frei 
nach Kafkas unvollendetem Roman „Das Schloss“. Eine emo-
tional packende Geschichte, die das Publikum an acht Aben-
den in den Bann ziehen wird; zu sehen am 16., 19., 23., 24., 25., 
29., 30. und 31. Juli. 

Film, Tanz und Musik
Es stehen noch viele weitere Highlights auf dem Programm: 
das Movical „Elvis im Wunderland“, eine Mischung aus Film 
und Live-Konzert, die beliebte Kinder-Kreativ-Woche (8 – 12 
Jahre), der Impulsfilm Award, die Kunstwoche „Vivid Freistadt 
transnational“, verschiedene Workshops im Bereich Tanz, Dia-
lekte und Digitaler Musik sowie eine Kunstschau des MÜK. 
Alle Infos zum Programm und Kartenvorverkauf finden Sie 
hier: www.theaterzeit.at
Wir freuen uns auf ein einzigartiges Festival der Künste und 
eine außergewöhnliche Theaterzeit!

Originalklang Barockmusikfestival im Juli
Das Atelier „Labyrinthus“ lädt die Freunde der Alten Mu-
sik im Juli zu drei stimmungsvollen Konzerten. Erstklassige 
Ensembles und Solisten verzaubern die Besucher auf ihren 
historischen Instrumenten in der Stadtpfarrkirche. Orga-
nisiert wird das charmante Barockmusikfestival „Original-
klang Freistadt“ vom Organisten und Cembalisten Bernhard 
Prammer. Freuen Sie sich auf unvergessliche Hörerlebnisse 
und Momente des Innehaltens in vertrautem Ambiente!
Karten sind bei Papier & Bücher Wolfsgruber in der Pfarrgas-
se 18 sowie unter labyrinthus@gmx.at und 0664/4407210 
erhältlich. Besondere Corona-bedingte Vorgaben werden 
berücksichtigt. Es gibt genügend Platz, ein Mund-Nasen-
Schutz ist bitte mitzunehmen.
Außerdem laden das Atelier „Labyrinthus“ und die Pfarre 
Freistadt noch bis Ende Juli jeden Freitag um Punkt 12 Uhr in 
die Stadtpfarrkirche zu Orgelpunkt12. Nehmen Sie sich eine 
halbe Stunde Zeit und genießen Sie die Klänge namhafter 
Organistinnen und Organisten. Der Eintritt ist frei.

Die Klangkünstler „Musica Antiqua Salzburg“ spielen am 21. Juli um 20.30 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche. (Foto: MAS)

14. Juli ENSEMBLE ColCanto mit Roland Faust (Bass)
21. Juli ENSEMBLE Musica Antiqua Salzburg 
 mit Anna Willerding (Sopran)
28. Juli ENSEMBLE Galimathias musicum
Jeweils 20.30 Uhr, Stadtpfarrkirche Freistadt

Sunnseitn
Das Festival des tanzenden Publikums
Am 31. Juli feiert die großartige Freistädter „Sunnseitn“ ihren 
30. Geburtstag. Aus heutiger Sicht kann das Festival in vertrau-
ter Form stattfinden: mit bester Tanzmusik auf mehreren Büh-
nen im Hof der Brauerei. Fix dabei sind folgende Musikgruppen: 
Buntspecht, Vabrassmas und Wiadawö! Das Lineup wird noch 
erweitert. Alle Infos finden Sie unter www.local-buehne.at. Wir 
freuen uns auf authentische Volks- und Tanzmusik und einen 
Abend voller musikalischer Entdeckungen!

Gassenkonzerte
Ein Musikprogramm vom Feinsten bietet die Local-Bühne auch 
bei ihren Gassenkonzerten in der Salzgasse vor dem Kino. Am 
10. Juli begeistert der Blonde Engel ab 19.30 Uhr mit seinem 
Musikkabarett das Publikum. Kaja Kalea ist am 24. Juli zu Gast 
in Freistadt, am 7. August spielt Desutu in der Salzgasse auf. 
Freier Eintritt bei allen Gassenkonzerten!

Live in Freistadt: 
  Blonder Engel 
Am 10. Juli in der Salzgasse. 
       Eintritt frei!

Foto: Marco Prenninger

Kino unter Sternen
Heimatfilmfestival und Sommerkino
Die Local-Bühne lädt im heurigen Sommer wieder zum Open-
Air-Filmvergnügen an die schönsten Orte des Landes: auf 
den Braunberg mit Fernblick über das Mühlviertler Hügelland 
bis hin zu den Alpen, sowie in die Freistädter Salzgasse, den 
schönsten Kinosaal der Republik. Weitere Sommerkino-Veran-
staltungen sind noch in Planung. Programmdetails finden Sie 
unter www.local-buehne.at. Bringen Sie eine Decke oder Sitz-
gelegenheit sowie warme Kleidung mit und freuen Sie sich auf 
unvergessliche Filmmomente unterm Sternenhimmel.
Sommerkino am Braunberg: jeden Mittwoch von 7.7. bis 11.8.
Sommerkino in der Eisengasse: ab 12.8. bis zum Filmfestival

Höhepunkt des Filmsommers
Höhepunkt des Filmsommers ist das fünftägige Festival 
DER NEUE HEIMATFILM von 25. bis 29. August, bei dem rund 
50 internationale und nationale Spiel-, Dokumentar- und Kurzfil-
me – darunter zahlreiche Österreich-Premieren – zu sehen sind. 
Das Filmfestival wird wieder begleitet von Konzerten, span-
nenden Hintergrundgesprächen mit Filmemachern und ver-
schiedenen Ausstellungen.

Unvergessliche Filmmomente unterm Sternenhimmel: Von 25. bis 29. August 
findet das international bekannte Festival DER NEUE HEIMATFILM in 
Freistadt statt. (Foto: Flora Fellner)
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Wir leuchten klimafreundlich!
Bald erstrahlen die gesamte Promenade 

und der Stadtpark im LED-Licht

Ein Großteil von Freistadt leuchtet bereits klimafreundlich. Als eine der 
ersten Gemeinden überhaupt ließen wir die Straßenbeleuchtung auf 
LED umrüsten. „Wir haben der Lichtverschmutzung früh den Kampf an-

gesagt und setzen diese Linie bei Sanierungen und neuen Straßenprojekten 
konsequent fort“, informiert unsere Bürgermeisterin Elisabeth Teufer. 

Modernes Lichtkonzept für alte Gemäuer
45 der 55 beleuchteten Straßenkilometer in Freistadt leuchten bereits mit LED-
Technologie, ebenso ein Teil der Innenstadt und der Promenade. Das einzigartige 
Lichtkonzept setzt die alten Gemäuer nachts perfekt in Szene. Auf der Promena-
de ist der Abschnitt zwischen Linzer Tor und Marianumkreuzung bereits umge-
setzt. Über den Sommer wird das energieeffiziente und ökologische Lichtkon-
zept nun rund um die gesamte Innenstadt fortgesetzt. Und in weiterer Folge sol-
len auch die Innenstadtgassen auf nachhaltiges LED-Licht umgerüstet werden.

Jährliche Einsparung 
seit der Umrüstung auf LED

Energieersparnis: 290.000 kWh 
(= jährlicher Energieverbrauch von mehr 

als 80 Haushalten)
CO2-Einsparung: 108 Tonnen

25.000 Euro Ersparnis bei den 
Wartungskosten

Ein modernes und ökologisches Lichtkonzept für unsere 
historische Altstadt: Bald wird die ganze Innenstadt 
klimafreundlich leuchten!                  (Foto: Eveline Mayer)
 

Lehrstunde in der Bienenhütte
Erstaunlich und sehr wichtig für Natur und Mensch – spannende Fakten über die Bienen

Bei dem Wort „Imker“ denken viele zuerst an Honig. Doch 
die Ernte des süßen Goldes ist nur eine der vielen Auf-
gaben eines Bienenzüchters. Er füttert die Bienen, kon-

trolliert regelmäßig den Stock, sorgt für Wabenhygiene und un-
terdrückt das „Schwärmen“, bei dem ein Teil des Bienenvolks 
samt der alten Königin den Stock verlässt.

Umweltstadtrat Harald Schuh ist 
sichtlich begeistert, in einer Bienen-
hütte des Imkervereinsobmanns 
Gerhard Spreitzer selbst Hand 
anlegen zu dürfen.

Danke an unsere Imker!
Gewusst? Bienen überwältigen 
eindringende Wespen, indem sie 
diese überhitzen!
Seit einigen Jahrzehnten können 
Honigbienen in der freien Na-
tur nicht mehr lange überleben. 
Grund ist die Varroa-Milbe, die 
mittlerweile in jedem Bienen-
stock zu finden ist. Darum sind 
die Bienen auf menschliche Hilfe 
angewiesen, was Umweltstadt-
rat Harald Schuh nachdenklich 
stimmt. „Umso dankbarer müs-
sen wir sein, wenn Menschen 
Zeit für die Bienenzucht aufbrin-
gen. Denn ohne Bienen geht in 
der Natur bekanntlich nichts.“
Daumen hoch für die 40 Imker im Freistädter Imkerverein, die rund 
300 Bienenvölker betreuen. Wer Garten oder Balkon erblühen lässt, 
unterstützt sie dabei!

1.000 Eier pro Tag
Weibliche Bienen („Arbeiterinnen“) schuften sich im Sommer bin-
nen sechs Wochen buchstäblich zu Tode. Winterbienen hingegen 
können sieben Monate leben.
Männliche Drohnen sind um einiges größer, sammeln selbst kein 
Futter und haben keinen Stachel. Ihre Aufgabe ist die Fortpflan-
zung mit der Königin. Sie sterben nach dem „Hochzeitsflug“.
Die Königin kann in der Hauptsaison über 1.000 Eier am Tag legen 
und steuert das Volk mit Duftstoffen. Stirbt sie, dann ziehen die 
Arbeiterinnen aus einem der letzten Eier der alten Königin eine 
neue. Auch wenn die Legeleistung abnimmt, wird bereits für kö-
niglichen Ersatz gesorgt („Umweiseln“). Wenn eine neue Königin 
schlüpft, sticht sie ungeschlüpfte Rivalinnen in den anderen „Wei-
selzellen“ ab.

Vielen Dank an die fleißigen Müllsammler!
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Müllsamm-
lern, Klein und Groß, die auch heuer wieder mitge-
holfen haben, unsere wunderschöne Stadt sauber 
zu machen!

Evelyn Königsdorfer und ihre Helferinnen und Helfer. 
Vielen Dank für das Engagement!

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Gemeinde unterstützt Gruppenpsychotherapie für belastete junge Menschen

Waldorfkindergarten 
startet im Herbst

Neues Kinderbetreuungsangebot in der Schmiedgasse

Es ist soweit! Die Waldorfinitiative Freistadt hat für den Kindergartenstart 
im Herbst  stimmige und ausbaubare Räumlichkeiten in der Schmiedgas-
se gefunden. Eltern aus Freistadt und den umliegenden Gemeinden, 

welche sich diese besonders einfühlsame und ganzheitliche Pädagogik für 
ihre Kinder wünschen, können sich auf eine geeignete Betreuungseinrich-
tung freuen. 
Der Verein Waldorfinitiative Freistadt, welcher seit zwölf Jahren besteht, freut 
sich sehr auf den Neustart und über die Unterstützung von unserer Bürgermeis-
terin Elisabeth Teufer, welche aus eigener Erfahrung weiß, wie wichtig es für 
Eltern ist, gute und vielfältige Betreuungsangebote vor Ort vorzufinden. Wal-
dorfpädagogInnen, HelferInnen und KindergartenpädagogInnen sind schon 
gefunden. Die Räumlichkeiten werden über die Sommermonate adaptiert, die 
besonderen Waldorf-Spielmaterialien stehen schon bereit. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Kalupar Eszter unter der Telefon-
nummer: 0664/62 75 728. Das Team der Waldorfinitiative freut sich auf eine 
Kontaktaufnahme!

Blutspendeaktion
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz lädt 
sehr herzlich zur Blutspendeaktion in den 
Salzhof: am 4. und 5. August, jeweils von 
15.30 bis 20.30 Uhr. Für Fragen steht Ihnen 
die Blutzentrale Linz unter der kostenlo-
sen Hotline 0800/190 190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 
Spende Blut – rette Leben!

Rabattaktion Notfallradio
Nutzen Sie die aktuelle Gemeinde-Rabattak-
tion und bestellen Sie jetzt ein Notfallradio 
mit LED-Lampe – Sie erhalten 10% Ermäßi-
gung! Sie können das Produkt im Webshop 
unter www.zivilschutz-shop.at (Gutschein-
Code FREISTADT) oder direkt im Stadtamt bei 
unserem Zivilschutzbeauftragten Ewald Nie-
derberger (Rathaus/1. Stock, 07942/72506-53, 
ewald.niederberger@freistadt.ooe.gv.at) 
bestellen.

P&R-Anlage
Die neue Park&Ride-Anlage im Süden der 
Stadt wird erfreulicherweise sehr gut ange-
nommen! Bitte nutzen Sie die Anlage, um in 
den Bus oder eine Fahrgemeinschaft umzu-
steigen, nicht aber für das dauerhafte Abstel-
len des Fahrzeuges.Ab Herbst gibt es in Freistadt ein zusätzliches Kinderbetreuungsangebot: In der Schmiedgasse 

eröffnet ein Waldorfkindergarten.

&Kurz 
       bündig

„Die Zukunft macht mir Angst. Ich weiß gar nicht mehr, was 
werden soll. Ich habe Panikattacken.“ Solche und ähnliche 
Sätze hören die Psychotherapeuten vom „Institut Fokus“ in 
Freistadt derzeit von jungen Menschen leider sehr häufig. Die 
Corona-Pandemie belastet sie in besonderem Ausmaß: einer-
seits, weil in dieser Entwicklungsphase der Kontakt zu Gleich-
altrigen enorm wichtig ist, und andererseits, weil ihnen ein „si-
cherer Boden unter den Füßen fehlt“, berichten die Experten 
und beklagen, dass die finanzierten Therapieplätze aufgrund 
des hohen Bedarfs aktuell nicht ausreichen.

Wir müssen helfen!
„Die Gesundheit unserer Kinder und Jugendlichen hat obers-
te Priorität. Wenn es aktuell zu wenig Therapieplätze gibt, 
müssen wir als Gemeinde helfen!“, ist unsere Bürgermeisterin 
Elisabeth Teufer überzeugt. Die Gemeinde unterstützt daher 
eine kostenlose Gruppentherapie für Kinder und Jugendliche 
zwischen 12 und 16 Jahren. Die Therapie wird von Wolfgang 
Sabaini, Daniela Bauer und Michaela Lengauer vom „Institut 
Fokus“ durchgeführt und begleitet.

Anmeldung bis 22. Juli 
Die Anmeldung erfolgt direkt über das „Institut Fokus“ unter 
0660/819 59 79 (erreichbar von Montag bis Freitag). Die Anmel-
defrist läuft bis 22. Juli. Die Gruppentherapie startet am 26. Juli 
um 17.30 Uhr und findet 10 Mal zu je 2 Einheiten in der Praxis am 
Platz (Hauptplatz 3) statt. 
Acht Therapieplätze stehen zur Verfügung.

Die Psychotherapeuten 
Wolfgang Sabaini, 
Daniela Bauer und 
Michaela Lengauer vom 
„Institut Fokus“ begleiten 
die Gruppentherapie.
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Was, wann, wo… Freistädter Veranstaltungskalender für die nächsten Wochen: 

Gemeinderätin Patricia Winkler und die Pfarre 
laden zum Gedankenaustausch

Unter dem Motto „Freistadt sind wir alle“ laden Gemeinde-
rätin Patricia Winkler und die Pfarre Freistadt an drei Termi-
nen im Sommer alle Freistädterinnen zum gemeinsamen 
Frühstück in den Pfarrgarten. „Wir freuen uns auf ein buntes 
Miteinander von Jung und Alt, Migrantinnen und Frauen, die 
im Alltag wenig Gelegenheit haben, soziale Kontakte zu pfle-
gen“, laden die Verantwortlichen ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist ko-
stenlos. Das Frauenfrühstück ist ein Projekt im Rahmen des 
Integrationsprozesses „Freistadt sind wir alle“.

Der Pfarrgarten bietet ein herrliches Ambiente 
für ein gemütliches Sommerfrühstück.

Qualität bevorzugen
Nur regionale Produkte sollten auf den Griller kommen. 
Beste Fleisch- und Wurstprodukte vom Schaumberger gibt’s 
dazu jeden Samstagvormittag am Bauernmarkt Freistadt. 
Gerne können auch Grill-Pakete bestellt und in Wartberg 
abgeholt werden: 07236 / 23 86

Rost einölen
Den Rost vor dem Anfeuern mit Öl bepinseln. So bekommt 
man nicht nur schöne Röststreifen auf Fleisch oder 
Würstchen, sondern diese lassen sich auch besser wenden.

Glut abwarten
Erst wenn sich auf den Kohlen eine helle Ascheschicht bildet, 
ist die Temperatur ideal.

Geschmackvoll mit Marinaden 
Würzige Marinaden machen das Fleisch zart, für das beste 
Ergebnis vor dem Grill das Fleisch in Ruhe ziehen lassen.

Oder zum Schluss würzen
Unmariniertes Fleisch erst würzen, wenn es schon gar ist. 
Salz entzieht nämlich Feuchtigkeit, wodurch es zäh und 
trocken werden kann. Also Fleisch grillen, dann ca. 3 Minuten 
auf dem Teller ruhen lassen – danach nach Wunsch würzen.

Noch bis 25. September
Sonderausstellung im MÜK: Leinen los!
Mi bis Sa 10 – 18 Uhr, Eintritt frei

Noch bis 30. Oktober
Zwei Ausstellungen im Schlossmuseum: 
„Voll Humor und wunderfein“ – 
Carl Kronberger als Maler der 
biedermeierlichen Idylle
Zettwing – ein böhmisches Dorf 
schreibt Geschichte

8. Juli
Open Air im Brauhaus
Live Musik: Mountain Crew & ABBA99
18 Uhr, Hof der Brauerei, Eintritt frei!

9. Juli
Orgelpunkt12 
mit Bernhard Prammer (Freistadt)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

Genussfreitag unter dem Motto 
„Mein Tier – Mein Freund“: 
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Markt u. Rahmenprogramm ab 14 Uhr

10. Juli
Gassenkonzert mit dem „Blonden Engel“, 
19.30 Uhr, vor dem Kino in der Salzgasse
Eintritt frei!

14. Juli
Frauenfrühstück
9 Uhr, Pfarrgarten
Weitere Termine: 11.8., 15.9.

Start Barockmusikfestival 
„Originalklang Freistadt“ 
(Programm siehe Seite 6)
Stadtpfarrkirche

Gute Nachrichten: Aus heutiger Sicht kann die Mühlviertler Wiesn heuer wieder 
stattfinden! Seit Monaten bereitet sich das Messeteam auf die Jubiläumsausstel-
lung „Tiere & Landtechnik“ vor. Erstmals wird es wieder heimische Tiere sowie 
modernste Traktoren und Landmaschinen zu bestaunen geben. 
Die offizielle Messe-Eröffnung findet am Donnerstag, 12. August, um 11 Uhr statt. 
Los geht´s aber schon am Vorabend: Um 18 Uhr kommen Musikkapellen der Re-
gion in einem Sternmarsch zusammen und feiern im Messegelände das 70-Jahr-
Jubiläum des österreichischen Blasmusikverbands. Für Musik und gute Unterhal-
tung sorgt wieder das Team der Mühlviertler Wiesn.

„Tiere & Landtechnik“ bei der Jubiläumsmesse

16. Juli
Orgelpunkt12 
mit Christoph Radinger (Kirchdorf)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

Großes Weinfest 
mit 10 verschiedenen Winzern
Live-Musik von THE BURNS 17 - 22 Uhr
Hauptplatz, Kulinarik ab 11.45 Uhr

16. Juli – 7. August
Festival theaterzeit//Freistadt 
(Programm siehe Seite 6)
Messehalle

18. Juli
13. Walchshofer Frühschoppen
Ab 11 Uhr, Hochbehälter 
beim Lederbauerngut

23. Juli
Orgelpunkt12 mit Thomas Zala (Admont)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

Countryfest beim Genussfreitag
Sängerin Maud Lerch 16 - 20 Uhr, 
verschiedene Line-Dance Gruppen
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Markt u. Rahmenprogramm ab 14 Uhr

24. Juli
Gassenkonzert mit Kaja Kalea, Eintritt frei
19.30 Uhr, vor dem Kino in der Salzgasse

30. Juli
Orgelpunkt12 
mit Sebastian Bethge (Bad Hersfeld/D)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

Sunnseitn-Warmup beim Genussfreitag
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Markt u. Rahmenprogramm ab 14 Uhr

31. Juli
Sunnseitn – das Festival des tanzenden 
Publikums (siehe Seite 7)

6. August
Genussfreitag unter dem Motto
 „Bee Freistadt“
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Markt u. Rahmenprogramm ab 14 Uhr

7. August
Repair-Cafe in der Wohnoase
13 – 17 Uhr, Keller der Wohnoase

Gassenkonzert mit Desustu, Eintritt frei
19.30 Uhr, vor dem Kino in der Salzgasse

11. – 15. August
Mühlviertler Wiesn mit Jubiläumsmesse 
„Tiere & Landtechnik“

20. August
Genussfreitag unter dem Motto 
„Sportstadt Freistadt“
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Markt u. Rahmenprogramm ab 14 Uhr

25. – 29. August
Heimatfilmfestival (siehe Seite 7)

27. August
Genussfreitag
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Markt u. Rahmenprogramm ab 14 Uhr

29. August
Rindfleischkirtag mit Schaugrillen,
Ab 10 Uhr, RZO Freistadt
Eintritt frei!

Frauenfrühstück im Pfarrgarten Genussvoll ins Wochenende
Buntes Genussfreitags-Programm 

in den nächsten Wochen

Termine
14. Juli, 11. August, 15. September
Jeweils ab 9 Uhr
Ort: Pfarrgarten (Dechanthofplatz 1)

Am Freitagnachmittag ist auf unserem Hauptplatz immer was 
los! Ab 11.45 Uhr servieren unsere Wirte leckere Schmankerl. 
An der Weinbar schenken Winzer und Weinhändler edle Trop-
fen aus den besten Weinbaugebieten aus. Der Markt und das 
Rahmenprogramm des Genussfreitags starten um 14 Uhr. 
Der kommende Freitag, 9. Juli, steht ganz im Zeichen des 
Schulschlusses. Unsere Bürgermeisterin Elisabeth Teufer ver-
teilt Eisgutscheine an die fleißigen Schüler. Ab 11 Uhr können 
sich die Kinder mit ihrem Zeugnis und Tieren von der Tier-
schutzstelle von Fotografin Patricia Koppenberger ablichten 
lassen. Um 15 Uhr findet eine Rettungshundevorführung im 
Schlosspark statt.
Das große Weinfest geht heuer am 16. Juli über die Bühne, 
am 23. Juli gehört der Hauptplatz den Country-Fans. Über den 
Sommer warten noch viele weitere Programmhighlights. 
Wir sehen uns beim Genussfreitag!

Programm Genussfreitag
09.07. Zeugnisaktion 
             „Mein Tier – Mein Freund“
16.07.  Weinfest
23.07.  Countryfest
30.07.  Sunnseitn Warm-up
06.08.  Bee Freistadt
20.08.  Sportstadt
27.08.  Heimatfilmfestival
03.09.  Oktoberfest

Am 16. Juli findet das große 
Weinfest am Hauptplatz statt.

Grill-Tipps vom Bauernmarkt Freistadt 

FREISTADT 

Bauernmarkt
Der Bauernmarkt Freistadt 
findet ganzjährig, jeden Samstag 
von 08 – 12 Uhr am Hauptplatz statt.

Von 11. bis 15. August ist in Freistadt wieder Wiesn-Zeit!

Sonderschau „Bio.Drom“
In der neuen Halle 2 präsentiert das „Bio.Drom“ eine regionale Bio-Erlebniswelt. 
Zwischen duftenden Heubinkeln präsentieren heimische Biobetriebe ihre Arbeits-
weise und Produkte und laden zum Austausch mit den Besuchern ein.
Ehrenamt und Vereine haben einen hohen Stellenwert bei der Messe. Der Donnerstag ist Seniorentag, am Freitag findet der Landes-
wandertag der Pensionisten statt. Die Jägerschaft ist wieder dabei, Einsatzorganisationen und regionale Initiativen wirken mit.

Gemeinschaft erleben
Gemäß aktueller Lage wird für die Besucher die 3G-Regel gelten, die beim Eingang ins Messegelände kontrolliert wird. „Gemeinsam 
mit Festwirt, Ausstellern und allen Partnern werden wir selbstverständlich alle gültigen Vorschriften einhalten, damit die Menschen in 
unserer Region endlich wieder zusammenkommen und Gemeinschaft erleben können“, betont Messepräsident Franz Kastler.
Mehr zum Programm unter www.erlebnismesse.at bzw. www.facebook.com/Erlebnismesse4240!

Es geht wieder rund!  Der Vergnügungspark öffnet 
schon am Mittwoch, 11. August, um 17 Uhr.        
(Foto: Messe Mühlviertel)
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Öffnungszeiten in der Kompostierungsanlage
Frühjahr/Sommer (26. März – 29. September)
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag  15.00 – 19.00 Uhr
Samstag    9.30 – 14.00 Uhr

Abfuhrtermine Restmüll 
und Gelber Sack 2021

Nördliches Stadtgebiet

Mittwoch       7. Juli
Mittwoch     21. Juli
Mittwoch       4. Aug.
Mittwoch     18. Aug.
Mittwoch       1. Sept.
Mittwoch     15. Sept.

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

Donnerstag    8. Juli
Donnerstag  22. Juli
Donnerstag    5. Aug.
Donnerstag  19. Aug.
Donnerstag    2. Sept.
Donnerstag  16. Sept.

Südliches Stadtgebiet

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum

Montag     8.30 – 18.00
Dienstag   8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Mittwoch   8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Donnerstag geschlossen
Freitag     8.30 – 18.00
Samstag   8.00 – 12.00

Ansprechpartner im Stadtamt Freistadt in Angelegenheiten 
der Abfallwirtschaft ist Manfred Hießl, Telefon 07942/72506 
Durchwahl 52, Email: manfred.hiessl@freistadt.ooe.gv.at

Ruhezeiten beim Rasenmähen 
bitte beachten!
Viele Menschen nutzen das Wochenende, um 
sich im Garten zu erholen, die Ruhe zu genießen 
und sich zu entspannen. Viele arbeiten natürlich 
auch am Wochenende im Garten, da sie wäh-
rend der Woche dafür keine Zeit haben. Mit ein 
bisschen gegenseitiger Rücksichtnahme können 
beide Gruppen ihr Ziel erreichen. Wir appellieren 
an alle Gartlerinnen und Gartler, die ortsüblichen 
Ruhezeiten für das Rasenmähen zu beachten und 
samstags ab 16 Uhr sowie an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig darauf zu verzichten.

Fotowettbewerb
Der erste Monatssieger ist gekürt!
„In den Himmel“ nannte Richard Schramm sein stim-
mungsvolles Bild vom Kirchturm, das zum ersten Monats-
sieger des Freistädter Fotowettbewerbs gekürt wurde. 
Wir gratulieren sehr herzlich!
Noch bis April 2022 sucht das Stadtmarketing in Koope-
ration mit HappyFoto Österreich, dem Fotoklub Freistadt 
und der Bezirksrundschau außergewöhnliche, neue und 
spannende Blickwinkel auf unsere Stadt. Der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt – einzige Bedingung: Der Foto-
grafenstandort muss öffentlich zugänglich sein.

2.000 Euro für Gesamtsieger
Eine Fachjury des Freistädter Fotoklubs hat die schwierige 
Aufgabe, jeden Monat das beste aus vielen großartigen 
Fotos auszuwählen. Jeder Monatssieger erhält 100 Euro 
in Freistädter Zehnern. Dem Gesamtsieger des Freistädter 
Fotowettbewerbs winken 2.000 Euro in bar. Der Zweitplat-
zierte erhält 1.000 Euro, für den dritten Platz bekommt man 
500 Euro. Jeder Teilnehmer erhält kostenlos einen Bild-
motivkalender von HappyFoto, der im Anschluss aus den 
besten Einreichungen gestaltet wird. 
Alle Infos und Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
www.freistadt.at/fotowettbewerb.

Nur ein Foto pro Monat
Eingereicht werden können Farbfotos im Format 10x15 cm, 
abzugeben im Stadtmarketing oder postalisch an Stadt-
marketing, Hauptplatz 1, 4240 Freistadt. Der Fotowettbe-
werb läuft von Mai 2021 bis April 2022. Achtung: Pro Monat 
kann nur ein Foto eingereicht werden!

Was für eine Stimmung! 
Das Siegerbild 
des Monats Mai 
von Richard Schramm 
trägt den Titel 
„In den Himmel“.

Ramona Kitzmüller 
vom Stadtmarke-
ting und Herbert 
Hengl vom Foto-
klub gratulieren 
Richard Schramm 
sehr herzlich und 
überreichen ihm 
100 Euro in Frei-
städter Zehnern. 


